
^ m. Mtlnwch am 29. ÄuM l860
D i , ^Laibacher Zeitung" erscheint, mi l ?l«<n!il)me

der S l ' lü i l ui>l> Feiertage, täglich, u»!' lostet samml

den Beilagen i», ( i l ' m v t o i r g a n z j ä h r i g l l si.,

ha ! b jä l i r ! g 5 st, .'»<> l r . , »lit K l l » zbant> i,» ^u>»l"

loir ganz j , 12 ss., h a l b j , tt ft. lf»r rie Zustellung

in's Halls find h a l b j . 50 kr. »lehr zu silllichten. M i l

der Post p o r t o f r e i ga » z j . , untrr Kreuzband une

gerückter «brtffe l 5 si., h a l b j . 7 ft. öl» tr.

I n s e r t i o o s ^ e b >'i h r fllreilleOarmond-Spalten»

zeile oder den Ä.nün derselbe», isl für llnalige Eiu»

schaltung tt lr.. für 2ma!ige « lr., für:lmalige l l) lr.

u. s. w, Zn vi.'s,,!! <All>ühren ist »och der I io 'cr t l l 'us '

stcmvel per Äll> l r . für eine jedesmalige Einschallnng

hinj« ju rechne». Inserate bis ll» Z>il>» loslen 1 ft.

U0 lr. fiir -l Ma i , 1 ft. 4l> lr. fur 2 M a ! i.nd W l r .

lur l Ma l (init I i i^ 'g l lss dcs ^nsertion^siclin'cl^.i

Amtlicher Theil.
^ V c . k. k. Apostolische Majestät baden mit Aller-
döchster Entschließung <I<I<i, Posssnbofen 14. August
d. I . den Kommotauer Bc^iiköoifär, Schuldistrikts-
Al'.fs,hrr. Konsistorialralh. Pfarrer nud Erzdechant
ill Eidl i l ) . Josef H e r z u m , zum Ebreudomberru an
der ^citmeriyer Kalheoralkirche allcrgnäoigst zn er-
ncnncn gcrnbt.

Sc. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
döchstcr Entschließung «!<!. Possenbofe» l 4 . Angust d.
I am Domkapitel zn ^' in; den Domscholaster Dr ,
Johann Baplist S ch i t d e l m a y r zuu, Domdechaule.
dann den Kanonikus. Senior und bischöfliche!, ttou-
sistorialsanzlcr Josef S c h r o p p zum Domschol^ster
und zugleich zum Stadlpfnrrer in ^inz allergxäoigst
zn ernennen gernht.

Dcr Minister des Innern hat den Vczirkanils-
Adjunlten Johann P o t o c k i in Tarnopol znm Be-
zilkSvorstcher daselbst ernannt.

Das Filianzmimstcrinm hat die Wahl des Josef
C s o r da sich znm Präsidenten, nnd des Ic?scf
H o r n i n a , znm V i^Prä f ide i ' ten der Hanrels- nnt»
Gcwerdekammer in Esseg bestätigt.

Der Minister snr Knltns nnd Unterricht bat eine
am Gymnaslnm zn Ig lan ,!ledi»ite ^'ehrerstclle dem
Snpplenlen am Gymiiasillin zn Olmnt) . Franz N o-
v o l n y , utrlicl'en.

Die La»deör,giernng hat die landtsfnrslliche
Patlonatöpfarre (5ienen> dem Psarrkoopeilllor zil S l .
Georgen in Feloe, Anl^n ^ i n ^ , ucrlichei:.

P r n dev k. k. Landcsre^icnlng fnr Krain.
raibach am 25. A > i M !8 l i0.

Die Landsslfglerll»^ h.„ die vom Patronale des
trän,. Ntligwnfoildcs abl'äü^i^s Pf.nrc ill Trat. i dem
Lokalkaplan zn Go lo . Anton N r a ä o u i y . uerlithen.

Vc»l der t. k. Laiideöls^iernng f in Krain.
iiaidach am 24. Angnst I860 .

Nichtamtlicher Theil
Mi t Vtzielmliq anf dic ssimdmachnn^ vom l7 .

März d. I . . Nr. ül iUo. mit wrlcher dls Pielsc fi'ir
das I^hr 18liO für gntc Zilchl niio Pfte^e dcr Pferde
in Krain allsgeschrilben wordc» sind, uno als Kon-
llllsstatioi' ?lasse»fnü bestimmt worocn ist. wird. nach-
dem die Prciömll lni lnlui, ain 1 ^ . d. Mtö. uollzogcn
lVl ir^ ' . Folgrni'cö znr öffentlichen Kmul iuö ^lbrachl:

Es sliw zmli S l l l l l i l mit S»nigfl'l»Ie» lind zwölf
dreijählige Stnien znr Hioüknrreliz um'gefüh'.t wordl,,.

Dauon würden eine Stnle m,l Lal i^ fohl rn nno
sitben drcijäl)tia.e Slntcn als prci^!vnroi,i l,nlrkcul»t.

Da jedoch die einzige prciöimiidia. blinndenc
Stntc mit Sangfohlen nicht für daö erste Piäminm
mil l/ i Dlikaten. sondern nnr für ein Piäminm mil
6 Dnk.itcn «slignel crachtct mnrde. hingegsn aber
mehr preiswürdi^e ^rciiälirige S-nten uoibanden. .us
Prämi ln für dieselben ans»,escl)l waren, ist uo» de>
für einen solche» F.'ll gcscylicv anSgesprocheneil anö-
uahmöweisen Ermächlignng Gedranch gemacht. n»d
sind die nlwenmüdcttn Prämiel, für Stuten auf die
dreijäbligen Sln lcn übclttagen wmoci'.

Hiernach wurden dic Preise in folgender A n

vertbcilt:
») dem Ilikob S c h a g t l ^on Kartclell, im Ac«

zille Nellstadtl, für sei„e Sw !c mit Fohlen: N
Dnlalcn und ric Medail le;

d) dem Franz M a i ä e l von S t . Varthelmä, im
Bezirke Lan-stra,:. für seine dreijährige S tu te :
15 Dnkateu nud die Medail le'

<!) d,m Il'sef O k o r u von Mnste. im bezirke 3ias'
s/nfuß. für sciue drcijäbrige S l n l e : l 0 Dukalcn
»nd die Medai l le;

<l) dem Äuloil F e i l i n z uon ^al tcnbrunn, im Ve-
zuke dcr Umgebung ^ul ' . ichö. für seine dreijäh-
rige S tn te : ü Dnk.UlN und die Medail le;

<') dcm Josef Sorre uon Treffen, in, Vczillc Trcf.
sen. für seine dreijährige S t u t e : ll Dukaten lind
dic Mcdal l lc;

l ) rem Vlüccuz S m o l a von Staudeu. im Vezille
N»ust.,otl. für sciuc orcijayrigc S t u t e : i! Dulalcu
n»c> ^ie M l t a i l l e ;

jf) dcm Ante»» ^ a r l i t s c h von Marl inödorf , im
'Zezilke Nassenfnß. für seine dreijährige S t u t e :
ü Dukaten nnd die Medaille. u»o

>l) dem Ignaz D o l en j che l von Vrnnavaö, im
Bezirke N^ssenfuß. für seine dreijährige Stute —
w,ge„ Unzulänglich?«it der Plannen — die Me<
daille nnd öffenllichc Anerkennung.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
llaibach am 22. August l6«0.

« a i b a c h , 28. August.

Was wird ans I ta l ien werden? Wohin werrc»
die Vorgänge im Süc»cn führen? S o fragt sich wob!
I rder , dcr rie Eulwicklung der Dill.^e not Aufmerk
samkeil verfolgte. Die Katastrophe st.hl vor dcr Thüre,
oas Verhängnis i» Oestalt Guribaloi'0 bricht herein.
So wie dieser c>cr Hauptstadt des Festlandes sich nähcrl,
wlro dcr S ln rm loöbrcchen. iliw wenn nicht in drr
leßtsn Slundc dcr Gefahr ein Umschulung der Dinge
elnln i t . so l'lcibl wohl n>>ch dc» dermaligen Aspeklü,
dem Nonig Franz l l . nichls übr ig , als sich a»lf ein
Schiff zn begeben, daö W» eulwtt»er. wie die Elucn
glaube», nach Spanien. o?cr wie dic Audcrcn sage»,
nach (i).n>la blingen wird. I n G.wta würde slch der
König jeooch nicht lauge ^ll halte» vermögen; dcu»
Gal>ia lst nnr dann ei» sicherer Aufcntl 'al löolt, we»u
es von der See aus nichl blokirt wcrdril kan» . uno
lcic>er ist cs gerade die »eapolit.nusche Marine, welche
c>ie meistcu Syinpaihien für Garil 'aldi hegt, nni) mil
dem Fall Neapels sich" tl),n gänzlich aübcilufällt.

Franz l l . ist. nach den ncnesteu )iachr>chicn, auf
Alles vorbereitet, wie anch bereit zu Allcm. Er ist
rcsignin. hofft ab-r »och, daß seine Trnppcn sich für
ihn gut schiageu werde». Die Glieder der königlich.»
Familie siuo theilö fl 'r l. thcils znr Abreise fertig, mit
Pässen allc vtrsebe». Die !̂agc dcö jnngcn ^öin^S
ist bellageui'werlh. Wcdrr die Ermnenmg der Ko».
stilniion von 1848. noch rcr Alli.mzoersuch uiil S.'r-
diuirn — beides zn spät nnlcrnommcn — waren im
Siande. ihn in der öffentlichen Mcimnr.., zu bebc»;
NieiNlind traut ihm cin aufrlchliges lonstlinlionellcö
Gefühl zu; »ichl die mindeste Thlilnab.uc z.lgl sich
für ibn im Volk. Unbeachtet bleib! cr sogar niucr
dc» ^ciz;aroni, über die doch sein V.uer l!»bldi»gl
gebol; anch sie h.'be» die Sache des i'tönigtl'nms ver-
lassen; d,nn vrimnihlich bat die Rcvoluiion ihnen
mehr gezahlt als der l)>lflc'se. von scmcn Ministern
bebcirschle, von ihinn tbcilwlise wohl vcrralhcue Sou>
veräu. ^el)le,e si»o nnlcr sich nichl einig; sie sind
gespalten über die Frage: ob Alliauz (Kmiförcraiio»)
oe-cr Annclion? Aber schon jeyt isl waylzuiuhilic».
daß die Fahne der Annmcm. Unil:'» il.i l ialla. allmälig
die der Allianz mit Nom nnd Pirmont bi-d<tlcn wird.
u»d l^ lcre wird in dem Moment velschwunden scin.
wo Garibaldi Neapll sich Ncgrcich näl)crt. Die Ka--
t^stropbe ist «lso, wenn »ich! das Uoerwarlele ge<
schieht. nnd dcr tapfer lHiobcrer dlirch die Oenerall
des Königs geschlagen w i rd , nnvcvmslclich.

Was aber geschiebt dann. fra,-,t die ^A. A. Z " .
wenn die bekla.qenswcrlhe Katastrophe eingelrelcn ist?
Wenn Franz l l . sei» Land verlassen, wem gebort es?
Wird er zn Gnnstcn seines Halbbruders aboiziren?
Wird der Diktator anf dem Tbn'» der Bonrl'oN'N
sich niedevseyen. oder wird die sardinischl P.irtei dcu
sofortigen Anschluß des Königreich.; bcider Sizilien an
Pi lmout dlkreliren? Wird Garibaldi Halt machen,
over sogleich nach dem Nömlsch.'n ausl'rcchen? lino
einen Pvodiktalor. einen linogolcneule in Nrap. l zu«
ritttlasseil? Wird die Land- und Sccmachl sich ihm
nnbecingt unterwerfen, nnd das Ncich znr Ordnnng
gutwillig zurüctklhrru, dic jspt überall ucrschwnudc»
und dercil Wiederherstellung alif dcr Insel Sizilien,
ungeachtet der vielen Aufforderungen Garibaldi's, noch
bei Weitem nicht gelungen ist?

Wir glauben, s.igl die »Angöburger Allgemeine
Zlltuua." s'eruer, daß Garibaloi es leichter finden
w i rd , ein Königreich, das ibn, vielleicht f.ist keinen
Schwertstreich rulgcgensel)!. zu erobern, als ss zn be-
haupten . und wir glauben, daö die Schwieligleiien
für Garibaldi mit der B,'slß»ahmc eines so ausge-
dehnten Königreichs sich bedeulcud urrmehreu werden.
Stehen bleiben kann nno wi l l Ganbaldi nicht. Er
l)ält sich für bestimmt, die Einheit I la l ieus zn lie»
wirken; er mnß Nom und den Kirchenstaat haben,
nicht minder Venedig nno das Vcn-etmuische. Aber
wir gl.'ubeu uichl. daß er das Kö»ia.slich beider S i »
^ilicn blindlings dem Szlplcr Vi l tor Elnanucl uitter«
wcrfcn w i r d ; denn cr mißlr.ilit dcin Grafen Cavour,
dcr scil der Uulerrednug iu Ploilibi^res die Häude
nicht mchr rciu bat. Garibaldi ist nichl willens, nm
den Prciö französlschcr Züstinünnng cinc italienische
Provinz in» Norden fnr dc» Anschluß des Südens dcr
ilalicmschc» Halbinsel au Sardinic» zu opfern. Hier
ist nun aber dcr Punk!, wo das .Schweigen der
Mächic enolich brechen muß. Ehe Garibaldi ftine
weilcrcn Plane über die Grenzen von Neapel biuans
^erfol^l. müssen die g<Heimen Verabreningen zwischen
Viktor Emanucl nnc> Gar iba l l i au'ö ^icht tretcu.
Frankitich mi>ß sich eulbüllen. nnd die Politik l-er
übrigeu Groömächlc >nuß zu eincin festen Entschluß
b<züglich I la l icus ill irgeud cmcr Form gslange». lD^er
ivär' es möglich. daß die Hcrrs.l'cr dcr europä,scheu
Großstaalc». dcrcn Armeen i» Reibe» vo» Hunoert-
t.nlsenc'cn wohlgcrüstcl aber thatenlos lasl.hcn. auch
nach dem Sturz ihres Isgitimcn kö»lglichrn Bruders
lediglich zusch.ulcu, wie cm kühner, dulchaus revolu-
tionärer Freidenlcr einen Soll'.'crän nach dem andern
ul»cr den Haufe» wi r f t , uud das lDl'cvhlinpl dcr la«
lbolischc» Eliristeubeit vou s>i,<em tauscudjabrigcu S i h
vcrlreil't? Wir w>sscn znr Genüge, d.,ß sie solches
nicht wolle», daß sie cö n,chl wollen können; denn
Galibaldi repräseulirt llnzweifclh.ifl dic Idcc eines ita-
licnischen Einhcilsstaals « Ii» M a ^ i n i , eines König«
lhlinis mit so demolralischcr Basis, daß cö wcder
Franlrcich noch Rußland, weder Oesterreich noch Prcu-
ßf,i zusagt, Uno dennoch lci» gsmeinsamrs Wort.
c,,iö Garil 'aldi vor dcn Tbor.» Neapels Halt gebellt,
keine l,!0rallsche Intcrve,ilion zn Gnnste» der i.'e^ili<
milät, währ.no dic hc>l»I,chc malcrielle Uülerstüi^ung
per Itevollltion »nit Wissen voil ganz Enropa Stat t
bai ! S o ist es geworden, weil ei» Regcni. der sich
von Goticö Gnaden nennt, sclbst zugleich ein Bnndniß
oder vieluichr ein fr,uclhaf!cg Spic l »nit dcr Rcvolu-
iion begonnen hat; abcr wir sind überzcngt. so kann
rs nicht langr mehr blobe». Dic ztalastropde in
Ncap.1 w rd dcn Wendepunkt abgcbcu; dic Groß«
„lächle müssen sich zn einer Konfllcnz ci»ige». die der
^stemmen W- l l wieder zn G.müth fnhr l . daß sie uocy
>>err<n in Europa siud. uud daß der Trinmpb der
^coolulion lilir ein moiueuiaucr uno falschel sei, ooer
s muß schou in dcr uächsttu Zeit ei» nll.iemsiner

Nrieg cnibnnnen. i» welchem s>c ^i^.i der Umwä!<
^ilng gegen die Koalition des Rechts kämpft.
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Die kommerzielle und industrielle
Hukunft ^aibachs.

T r i e f t , Enre August.
/^ Durch die endliche Volleudnug des südlichen

Vahnsystemö. waö hoffcnilich zum Wohlc der südlich
uol, vcr Donau gelegenen Kronlänrer und Trieste
ebenso, als zur Besserung der Fiuanzlogc Oesterreichs
thrsteuS zu erwarten lst, verliert L^lbach auch ccu
leyteu Ueberrest des blühend gewesenen Spei itionSgc«
schäftes. Dafür entwickelt sich aber »ür cicsc Stao l
auf k o m m e r z i e l l e m uno i n d u s t r i e l l e m Gc»
bilte eiil großes Feld dcr mannigfaltigsten Thätigkeit.
Lalblich lmil l rnrch seine Nähe an Trieft und den
Hauplkommunikatiouöpläl)en zwischen dem Süden uno
dcm Norden. 5cm Ollen uuo Wlstc» in Kürze fur
Tricst las werre». waS Leipzig. Dresden, Magde-
burg. Berlin für Hamburg gelrord,u sind, uämllch
der S a ul n» c I p l >iy uuo Z w i s c h e n h ä n d l e r für
Rohprodukte der dicßscilS der Donau gelegenen Kron-
länder, w.lchc besonders au Körnerfrüchten, O»lsaalcn,
Kleesameu. Weinstein. Wol le . Hölzer». Thicrcu uno
lhicrischeu Produkien jeder Arl llncnrlich reich sind. Bc-
kaunlüch lalifeu die Sc>pläl)c weit eher Massen d l l -
selbcn auf. als klcme Parlhicu, wenn selbe auch noch
so billig sine. das llcgl <n der Naiur dcr Sachc; zu-
dem haben die südlichcu Kronländcr noch keiucu halb-
wcgS cntwickcltcn Handelsstand, der die Sache mit
Energie auffaßt: dic Errichtling uon Jahrmärkten i»
Laibach, wle solche in Pcsth abgehalten wcrccn, köüii-
lcn diesem Handel fur Laibach schl gul zu Stalten
lommell , uuo cs ist l>ur zu bedauern, daß mau in
I l i rc r Stadt a»f diese Idee lwch uicht gekolnmen ist.
Es würden dadurch »lcht ulir die Bezugsquellen für
Rohprodukte mehr bckannt. ei! würden auch die »och
m a n g e l h a f t e n V e r b i u o u n g e u zwischen der
littrcffcuotll HaudelSwelt allmälig bcdeutcud vermehrt
wttdcu.^

D>e zweite Quelle deS Aufschwunges der S lad l
Laibach befindet sich anf dcm l u d li st r i c l l c » G c »
d i e t e . Die Billigkeit von Ol l ind u»d Boden, so
wie der Lcbensmillcl (?) würde der Errichtung gro-
ßer Industrie « Etablisselncntö auf Aktien, „ach dc»
ueuestcn Forlschritleu der Wissenschaft hergestellt, lini
so mehr, zli Gnlc kommen, a!S in dcr Umgebung Lai>
b«chs reiche Wasserkräfte und uuerschöpftichcS Brenn-
material an;ulreffcn sn>d. Frcillch crfoidcrn solche
lzlal'liss'Meotü l'cdeulenrc Ge!rsunl!l>e»; aUciu Tvicsl
im Süccl l und Wlen im Norton wüidcu durch si»a»<
zicllc Mitwirkung die (irrichlung clmöglichcn. lieson-
dciö wrnu sich lulclligcnle Pcrjoneu au die Spipe
stellen wol l ten; denn uon d,r Inlclligenz und Thä-
tigkeit der Gli'üldcr und Leiter ocrs.tt'cu hängt in
leßlgcn Zeiten Alleö al). AIü vorzüglichste Industrien
wären zu empfehlen: (3ä:l)cl l leu, Bauü'wollfpmn-
ilud Wedercien für den Konsum dcr Umgebung; Glaö-,
Tlionwarc»-. Papier-, Stearinkerzen«-. Oel>. Maschincu-
Rägelfadriken für ecn Massenezport vicl Tuelt. Blickt
man auf die Ergcluissc dcr in i.'ailicich ui^d deffcn
Nähe errichteten E<al,'>isscmeiitö. so ,ll»ß man stauncn
üder den großen'Nllpen, den sie adirc i fen. ol'woyl
sie dei billigerer Masscuprooultiou noch uicl «nehr gc-
wlliuen würden, da l'tlaunrlich nur dci möglichst bil-
ligen Preisen uno anhalicndcm großen Al'say das
Glück der mil Intelligenz geleltctcn Fabriken begrün-
dtl wird.

I n Laibach konnten übrigens auch andere, llci«
nerc Elablisiemeulö n.it Glück bestehen, besondere
^cim- u. Släilefabrlkcn. Spiril l l^brcnnclcicn. Fabrikcu
für Chemikalien :c.. uicht minder Uincrüehmungcn sür
Butlcrerzcugung in gesalzenem Zustande für leu Er-
port nach 'Amerika; dcßglcichtu die '^lrcllnng von
Schweinfcltcn l.nd gesalzenem Flcifch. — Pcstl) bc.
zieht Hunderltauseude von Schweinen ans Voöuicn
und schlachtet sie zu obigem Zwecke ab. Diese Indu-
strie bcschäftigt eine Mcnge ^culc und schicklc Peslh
hcuer nach Triest aUcin bci ii<).0l)0 Zcnlnci Schweine-
fett »ud Speck ein. Wenn uun Pcsth ramil füc den
hiesigen Maikt solche Thätigkeit entwickeln kann. um
wie viel mebr könnte uicht darin das nahe Laibach
uach Vollendung dcr Slcinblück Siss>'lcr Bahn leisten.
Freilich müssen dic erwähnten Industrie»! ratioucU und
den Hollschnlicu rcr Zeit enisprcchcno betrieben wcr-
deu. S o lange Kraiu uud tarnte» k.llle Maschinell-
«ägcl fabnzircu. wiro das Produkt dcr HanDaNcil
immer mehr ucrdrängt und balo ganz aufböreu. cö
wird zu theuer. S o lauge Kram und bun ten daS
Glas uicht nach belgisch«! Art fabrizireu, daü ist:
mit Sicmkohlcu erzeugen und iu metallene Formen
pressen, wird Vclgicn raö einheimische Fabrikat ebenso
verdrängen, wie es jehl sch^u baö Tafelglas verdrängt
bat. Belgien jchickt Tafelglaü bis nach Wien . scin
Absaß »st cnorm. E i l a n d oominiit m>t weiücn nuc>
^cula l i ln Thonwarcu. oie cs mit Slciukohlcnfcucru'.g
und mit eisernen Modellcu fertigt. B . i fabrikmä^gcr
Erzeugnng könnte HUain darin sehr viel lasten. Das-
jtlbe gllt von dcr Lcocr. uno Spiri lnüfabrikalion.
Papier kann nirgends so billig gelicfcrl werden als
iu Krai , ' . da es die Lumpen aua Ungarn und i i roa-
Ucn spoltblllig bezicht. Oclfabr i l ln werdcu in i l ra in

'refflich arbeite», sobald die kreische Bahn fertig ist;
der Absah uack <3>>gland un^ Franlvcich wird nie
flblen. Nalürlich mnß cs in hiurelchenscr Menge
gcl i i f . l t wcrocn.

^ur^. Lalbach hat eine bedlUtenre Zukunft, aber
m a n m n ß d e r s e l b e n schon je tz t m i t E n e r -
q ic zus t reben, d a m i i u i >1>t e i n a n d e r e r
P l a y . ;. B. 'D/ a r b n r g , L a i b a c h z ll u o r k o m n, t.

Korrespondenz.
K l a g e n f u r t , 24. Antust.

C> Wie ich soeben aus zliuellässi^er Qnclle oer-
nehmc. ist in Beir.ff rer Znknnft der ^iNa^cnfnrlcr
Zeitung" uon dem hohen Polizeiministcrium beschloß
scu word ln , diefts Blatt in seiner Eigenschaft alS
oisizielleS KronlandS - Organ fortbesteht» zu lasse».
Alich i» dcr Redakliou dürslc lcinc AeilDernng Plai)
g>cifcu.

Unsere Eisenbahn« Angelegenheit hat endlich wie-
der ein Lebenszeichen gegeben! Die Ban - Direktion
der südlichen Sta.ilScisenbalm » Gesellschaft bat in dcr
^andeS^eitnng die Vergebung der Banarbciteu, d. l).
die Fortsetzung uui) Volleudling der schon bcgonuencn
Unlerbanarbcilcu auf dcr Strecke uon Marburg biö
Nubiu bei Unlerdrauburg i» 'sirbcn Sektionen (merk-
würdiger Welse „Voosc" genannt) um den Gesamml"
Bclrag von l.2U2,8(i1 ft. ausgeschrieben. Die bc-
lliff^udeu Offellc lnüsstu biu längllcnS Ende Sep-
tember Ul)» dc» Bewerbern, welche selbstverständlich
ihre ttchnische Vefähignng nachzuweisen haben. bci
der Ban-Direklion in Wien eingereicht werden. Die
Fcrtsehnilg der bcrcils begonnenen Arbeiten findet
rann ihre Erkläruug. daß ursprünglich die g a n z e
Sireckc der ^arnlner Bahn (in zwel getreunteu Kou-
tiakte») uou KIagc»furt biS Marburg dcr Bau^Uüler-
uehmui'g Kmcut, Baroggi uud Sannk von dcm be-
standenen Zentral - Comitt! zur Herstellung überlassen
woidcn war. Die Unlcruehmung,' aus welcher vor
beiläufig zwei Jahren S^mck und die Gebrüder
Nun'»! ausschieden, um ihrcu Geschäfts - Antheil an
Herrn Mallster länfiich ab>ulrc!ci!, so daß lie gegen-
wärtige Firma der Geschnftsunteruebmung Baroggl-
iialistcr i l l . hatte zu yeciguetcr Zcit auch die Arbeiten
der uulcrcn Slrccke in Angriff genommen, uach^cm
nut eixer Encrhic, welche di.- liöchstc Anelkeuniiug
ucrdiext, c>ie Paulen axf dcr hilsigcn Linie von Hk>-
^rnfurt ndch N»ltl<Dra»burg zu «nehr als dcr Hälilc
vollendet waren. D.» l la l eer VcvklNlf der südlichen
Slaalobahn au dic a/gl„wä'n>^cn Iohaber dcvs^^cu
em. lind von diesen wurde daö Coinil^ der itäintücr
Gesellschaft velanlaßl, der Unternehmung ?cn ^ o n -
lralt dcr zweiten Sirecke zu kündigen, weil man cr-
war i i l c , bei einer ucuc» L>zilalioi>s-AuSschlcibli,'g in
klcineu Loose» billigere Preise. alS die der bcslcheu-
den Bauunlcrnchmnng bewilligten, zu erzielen. Dcr
Betrag der auf diese Weise von den frühern Ban-
Uülclliehmern in der Strecke Marburg . Unleroranbnrg
bclglstellten Arbeiten beziffert sich mit 749 2^8 ft.,
welche von der gesammtc» Bansnmmc von 2.0^2.0!1l1
Gnloen abgc^ogc». obige Ziffer ergeben. Daß 5is
b.stebcnde Unternehmung sich b<t dem KonturS lim
oie Arbeiiln belheillgen werde. iN um so nnwahl-
schciülichcr, als cii'cv der Grscllsch^fler. H.rr Ba-
roggi . in F '̂lge einer andalicrnrcr ^ränklichleii, nach
scincr Heimat, Ma i land , ,abgcrcist ist.

Unsere gcsellschafllichcu uud wiss.uschafllichen
greise habeu cinc» schweren Verlust erlitten. W>e die
Landeszcitnug meldclc. starb am l l . I n l i in Fuuchal.
dcr Hauptstadt der Insel Madeira, unser lieber LandS-
man», einer der bicrcrstlN Kärnli ikr. Hr. Dr, Gcolg
Sch'ibuö. gcweslucr Primarwllndarzl iin hiesigen all-
gcmcincn Krankenhause und Ober-Ko<unlissär deS
„Armen- und Kranken « Vclsorgungs - VcreiiiS". Der
Vollendete war vor anderthalb Iahrcu in Folge ci-
ncr Vcrkaltung bci Ausübung s>i»lS Bcruscs an ci-
ncm Augenleiden ertrankt, oesseu grnut'lichcr Hcillüig
das rauhe iUima deö Heimatlandes nicht günstig schien,
weßhalb er Genesung unter dem warmen Himmel
und im Schalte,, der Palmen uon Cairo sxchle. Die
Nachrichten, welche wir von dort über scin Bcfiudcn
erbielicu. l.iulcten im Allgcmeincu so befriedigt»?,
daß wir hch'cu rur f tcn. ihn von Marcira (wohin cr
der släikenocu Sccllift wegcn gegangcn w ^ r ) hcuci
ganz genesen zuruckk.brcn zu scheu. L l a i t dessen traf
c>ic Nachricht seines Todes ein, welche hier allge-
meine Trauer hervorgelufeu H>U. da Schabus (eiu
Brlioer deö Professors an dcr Wieucr HaudcIS-Aka<
denile) zu dcn populälstcn u»d bcliebtestcu Persöu-
lichkcüen uusercr S ta r t zählle. O>» für die Wlssen-
sch.N'l uuo die Kul iur« Inlllcssen deS Helmallauoeö
hochbefähigtcr und begeisterter Geist, ci» wcichcS Herz.
welches alles Erwolb.nc mit Nolhlcidcuden theilte,
uud cin treuer Freun!' ist uuS Allen i» I hm geschic-
den. Tausend Arme segnen scin Andenke». welcheS
besonders in den Knisen rcr u.ilcrländnchcu Wissen-
schaft forüeben w i rd , deren bedürftige I i m g l r er stclö
diS znr Aufopferung uulelstüpte. Leicht sei ihm die
srcmrc E l0c ! —

^ e st e r r e i c h .
W i e n , 28. August. Gestern Mittags nach 1

Uhr brach im Hause des Gcmeindcrathes lind Han-
delsmannes, Herrn Andreas Siangclmaier, Untcr-St.
Veit Nr. 14 . anf cinc biöhcr nnbclanntc Weise Filier
aus. welches bei der bedeutende,! Hiyc und dem hef-
tigen Winde derart lim sich griff, daß die Hänser Nr.
14. 15, I U . 8 8 . 3 9 . 4 0 . 41 , 42 . 43 nno 44 l in
Nanb dcr Flammen wurden.

Verunglückt ist hicrbci Niemand, Odmc'bl 2 k, k.
Hofspriycn. 2 stäolischc lind sämmtliche Spripcu oer
uinlicgcndcn Ollschaflcn iu Thäligkeit warcn. konnte
ccm wcitcreu Umsichgreifen dcS Fcnciö roch crst gegen
4 Uhr Einhalt gethan wcrden.

Se. k. k. Apostolische Majestät a/luhicn gegcn
balb 3 Uhr an dcr Braodstätie zn erscheinen. jedeS
der vom Fener ergriffenen Häuser zu besuchen, einige
Anordnungen zu treffen nnd schliei'Iich die Allerhöchste
Zufriedenheit nber lie eiugeltltet'U Maßregeln und
Anerkennung dcr wetteifernDen Anstrengungen der Lö«
slhenrcn auSzlisprechcn.

Dcr ucinlsachte Schaden ist bedeutend.
I n n s b r u c k , 23. Anglist. Dcr amiliche Tbeil

deS „Voten uou Ti ro l uno Vorarlberg" entl'ält fol-.
gcndcö Hanoschrcibcn S r . Ma j , dtS Kaisers an Se.
l. Hol), den Herrn Eizhi rzogStal lhal tcr :

Lieber Herr Bruder Erzherzog Kar! Lndwi,, !
Ich fin^c Mich bestimmt, mit Beziebung auf

Mein Handschreiben vom 2tt. J u l i , in welchem Ich
Ew. Llcbdf» bcauf l r ^ t habe. dafür zu sorgen, daß
ler Entwurf einer nelicn SchicßstandS« uno LanoeS»
vcrlbeicigungS « Ordnung zusammengestellt uno dcm
nächste» einzuberufende,» Landtage uon T i ro l uuo
Vorarlberg zur Berathung vorgelegt werde-, jeht schon
folgende voilänfi^e Btstimmllngen zu treffen:

1) Jeder gcborne orcr naiicialisirte Tiroler ,>nd
Vorarlberger ist, wcnu er hierzu dic pbysischc und ,uo>
ralischc Eignung bcsiht. von, vollen^elen 18. biS zn»,
oollslrccklen 3U. Lebensjahre v^rpftichlel. sich einem
l. l . Schicßstandc einverleiben zu lassen uud ric uor»
geschriebenen Schießübungen, nameutlich anf weile
Distanz» und mit fclomäüigeu Gcluehren mitznnlache».

2) D>e bisher bestandene ZuzngSpfticht der a»S»
gedienten Soloaten wird vor rcr Hand anf vicr
Jahre hcrabgeseßl.

3) Die cigcnlliche ZnzllgSpfi chligkeil H.U mit dem
vollendeten 2t). Lebensjahre z>« beginnen und mit
Vollstreckung deö 41». zu ende». Die Zn^lg^pst '^ ' ' '
^c» silio in fol^cut't 4 Kassel, eill^ulhei!.',,: voM 2l).
bis lll)., uulu 3 l . Dls 3li.. voiu 'l<i. l'iS 40. und uoill
4 l . l'iS zum vollstreckten 4.'i. Lcben.?jahlc.

^) I n jeoem Bezirke und für jede Altersklasse
ist die Reihenfolge der Einzelnen zur Leistung dcr
LaudcSvcrlhcioi^ungSpfticht durch das LoS schon im
vorhiucin scstzustelleil; der wirkliche Eintrit t uach rcv
LoSreide hat aber cril dann zu geschcheu, wcnu oas
.«oiUingcnl dcS Bezirks durch o,e ^u 2 erw.iholc M>,»N'
schaft llno durch Freiwillige noch nicht gedeckt ist. Die
Herstellung der dazu erforderlichen .sslassifikalionS'Ta»
bellen und rie Voinalimc c>cr Losung l^ben die po>
litischcn Beholden zu lcilcn lluo cö bleibt der Ober«
Icilung überl<,ss,n, in beiocu Bcziehnngc» die crsor«
derlichen Anorouuugcn zu treffen und Vollzngövor-,
schriftcn z» erlasse».

''̂ ) Zu dcil nach §. 1^ von dcr Laudcsvcrlheidl'
gnngSpftlcht Enthobenen sind auch die Aerzte uno die
konzessionirte» Wundärzte, zu den uach H. 1ü zeitlich
Befreiten auch die Stnoenlcu zu zählen, und zwar
Letztere übcibaupt und in so lange, als die Stnoien
nicht grschlosicu sind, und darnach gegenüber ihrer
Heimat auch dann. wenn sie ihre eigene Kompagnie
bilden.

li) Ueber alle Bcfreinugsansprüchc, aus wichli«
gen Familieurücksichttn hat dcr Veriheioigungs»Be»
zirkS'AuöschuÜ nuler ocm Vorsiyc deö BezirkSvor»
stchcrs lu erster Instanz und die Oberleitung in zwei-
ter uud Ilhlcr Iustanz zu cnischeioen.

7) Der jeweilige Landeöchef ist ermächtigt, über
Rücksprache mit den betreffenden A>mövorstän0tN dc>»
Angestellten jcdeö VcrwallllngSzw.igeS den erforder-
lichen Urlanb zil ertheilen.

8) Dcr H, 2!) der provisorischen Landcövcrlbcidi'
gung0'Ordl!Nng ist dahin abznändcrn. daß dcr Bezng
0er Gagen uno Löhnnn^ln drei Tage vor dem An-
marsch begiont und am Tage nach der Heimkehr en-
det; daß täglich dem Schnhcu .'!4 kr,. c>l», Pmrouille«
fnhrer. Tlompetcr. Zimmcrnian» und Pionuier !'"
kr., dcm Untrljägcr li2 kr., dem Obeljäger und Bücl>
sc»m.'Her 73 kr,; dann mona!li,1.' dem Unterllcule-
nant .'>l1 st,, dem Olierlicntenanl l»0 ss,. dem Hanpl-
mann 74 ft,, rcm F.lolciplanc ll0 ft. dem Fell^arzte,
wcnn cr Doktor der Medizin ist, ttl) fi,. wen» er al>cc
Ebirnrg ist. l̂ U ft. bewilligt werren; daß ferner die
Ga^eu halbmonatlich und die Löhnung uon l- i "
ö Tagen im Voihincin. jedoch gegen das Ende der
Dknstzcil so anSbezahlt werden sollen, daß eine U ^
bergebühr nicht ciniretc» kann. Endlich wirb d l l
L.mbeschcs znr Eq»ip!ll!»gSbc,lrä,icn vo>, 2 0 — ^ ^ ^'
für die Off>z>ere in besonderen Fällen ermächtigt lMv



Vft»
! köuueu alich dcr Maiuischast i „ auücrordcnllicheu ,
nllcu Tb.nrnngs^ilagcn bemessc» werrci,.

9) Der § , 1 8 ill dahin al';uä»dcrn, daß die
^»dcsocrlhcldiguugspftichl von dcn da;,, Vcrnfencn
l, Zustäudigkeilsollc zn leiNen ist. daß dcr Eiu l r i l ,
rciwilliger odcr Ersapmann nur im Zuständi.iliiti!.
-zirk erfolgen ka»n „no daß davon nnr die S tnd i '
'i-ocn ausgcnommcn sind, wcn» sic ci»c cyclic Kom-
ag'ne oildc»,

10) die W"h l der Offiziere bleibt „ach §. 21
c.' Kompagnie überlassen, aber rS ist d,r Oberleitung
'<r lie HauplmaunsNcllcu ein Teruo > Vorschlag zu
lstatte».

11) Das nutcr dcr i'cilui'g dcs <;andcschefS Nc-
cndc Schieüstands- und Landcsvcrlhcidigungs » Co<
nt<'" „Die SchiePsiands- und i.'audcevcrlbeidignn.,ö-
)l 'c, l l i tu»g" bat ncbcn den, ^andcsocrlhl-ldl'glii'gs.
)berkommando alls 2 von dcm Landtage ,» besti»,-
,cndcn ^anrcsansschllftmitgucdcrn ul bcstcbcn,

Elüstwcillu. l'iS dirsc Erilcnnnng dcr sländischcu
)litg!icocr al'cr erfolgt scin ivird, ist nach §, 48 vor-
»geben.

Salzburg, cim 19. August 1860.
F r a n z J o s e p h »>. p.

— Icdcm z„m k. k. Militärdienst asscntirtcn
Irariaicn Moutanarbcitcr ist i» Zuknnft ciu earner
ilbkrhrschei» in dcr vorgsschricbcucn Form auszufo!»
,c» . in wclchrm »llter Vc^icbiiug allf dis Alllrl'öchNt
^»lichlicßüug von, 27. Augll!^ l842 dic BcLbrung
lusorücklich aufzillichincü ist. d^ß de>» asscnlirtcn
Üil'cilcr dic bci dem k. l . Mil i tär zu uollstrcclcnde
i)i^istzcit „ l l r dann scincn psovisionsbcrcchligten Mon>
aN'Dicusljahrell wcrde zugezählt wrrdcu, ivcn» cr
,us dem k, k. Mililärdisust unmilicll'ar >n die f. k.
lllonianavbcit wicdcr znn',cklrilt. wo,;>l ras A>,such>u
incr k. k. Monianbchördc ilin scinc Eoilassnüg ans
»s,n Milüä'rvcrbande i'othii'cndig ist. nm welkes cr
ich dcßbalb »och vor Al'lauf scincr Miliiarkapilul,»
ion zn bewlrlieu hal'c.

— Dcr Korrespondent dcr «Prissr" schicidt ^lls
pr iest, 23. August: Dcr bcutc aus Dalmat,cn bier
nlgckomincne Dampfer brachle mir cini.ic Milthcilll»«
^en an« Cattaro. Dcr Mörocr Kat>ic lich.nrt »och
nimcr in scincm ^'äügnungssyslem, u»^ cö ist sch,rcr.
l>n scincr Schuld zll ül'crweiscn. E>; U'.ir scho» dnxkcl,
ili< sr dic Tl).U uclüdlc. Dic H M n !tt>lc» V>r,z>.
vclche Catlaiu emschlirLcn. machcn l'ck^inülich dic
Ta,icöl)clis m» uvci Stnildcu kür^cr. als im srcicn
^axdl. Da scm GcstandiliL fcl'll, uilt' dic M'uteuc-
^rincr kcinc nachträgliche gcrichllichc Anlopsic dcr ^cichc
)cs Fürsicn a/staucn i^olltcn, lim forni' l l zn kmista-
lirc». c,'̂> <inch wirklich sic Schußanlürc fcincil T̂ 'c>
ocnirsacht. so ist dic TodcHslrafc nach dcn östcrrcichi.
schcn Gcsrycn nicht znlässig. wouon anch die Ncgic«
rung in Montcncgro in .^enntüiv gcscyt wnrdc. Dic
Antwort lautctc: «Es sei il>r a» dcm w'ilcrcn Sch ck-
salc dc,3 Vcrl'rcchcrs nichts gclcgcn." I n Montcucgro
hcrrscht min <l<! süclo nicht ocr jungc Niki^a. soodcrn
eiqcuüich sein Vatcr Mirko, der anch ,;n Lcl'zcitcn
Danilo's cinc qlostc Gc,ra!t i'i^r dicscu an^ndts,
Mirko ist das Haupt dcr kricgcrischcn P.nlc i . oic um
jel>cn Preis dic Vcrirri l ' img dcr Tnrkcn au) dcn dc-
uachl'arten Gcl'ielcn errcichcn mili. Auch mcrdcn. wie
es hcißt. Vorkcrcitlm.icn a l^r Art z» cincm Fcldzngc
glsscn die Türkcn gcmachl. Iuvicwci t frcindc Agculcn
diese Pl^„c dcgünstigcn odcr ;n hiiUcrlrcibcn suchcn.
,st nichi dc^„nt . M i l r>cm Dalmatiner Noolc ft„d
licutc a>!ch dic licipcn moiucucssrioischcn Scuatorcil
Stefanow Vnkolic „nd Äü.kow Nadonicic l'icr augc.
kommcll. Dcr Erstsre gcht in ri»cr M>sston dcft ,nucn
Fl'irste» nach Pctcrsl'urg. rcr Lcßtcrc nach P.niö. Dcr
Erstcrc i!i anch bestimmt, dcr Schiricgcroatlr ücö Für«
sten zn werden, wclchcr die Tochter dcs Vnlolic ehr-
lich <>i soli.

Deutschland.
Anf dcm ^dcnlschcn Iuri^enlagc" in V e r l i n

ist das prcuüischc Instl^ministerillm dnrch scincn Chcf
und mcdrrrc Nälde vcvtrclcn; als off>zicllcr V<rtlsl,'r
dcs I'aicrischcn Ministcriums wild dcr Obcrappllla-
lionödirckior Ml' l i lor aus MüuchsN erscheinen; dei
damische Insti^ministcr. Dr. St . i l ic l , dat dem (5c>mil<'
in Berlin angc^lgt. d.'st cr durch die Arl'c,ttn dc>!>
noch lucht bccndcllll Landtags a» sciiil-m pcrsonlichcn
Erschsincn ucrl'inlcrt sci lind dalicr d5„ Müiistcrial-
rail) vv Fccydorff als off>;icllcn Vc i i r l l r r scincö M i -
nü'lcrinlüs dcpittitt Hal's. Die mcislln lil'r>>n dcüt-
s'1.'cn Rcgicrlingrn, und zwar l>cso>ldc>6 zadlrcich Oc<
stcrrcich und Nürlt'-ml'cra,. werden ql.lchfallil. wenn
anch nicht offiziell, dnrch Mitglieder ocs Inslizdlpar-
tcmlül.? verlrctcl! scin. Vom Illliizmimstcr ist der
Vlls.lli 'mlnng die m'lttch'lichc Vil'üolhck drs Justiz
Miüislli'iiims ,»r Verfügung gcslclN. Das gc>sll,gc
Programm dcr Pcrsammlnüg ist dahin fcftg.Ncllt. daß
c>m 27. Al>ci»dö lie Vcrlincr „juristiiche Gescllschaft"
die frcmden Mitglieder im Oocnm l'cwillhe! ^ am 28.
Abends wird der ^ustizminist.r S>mo,l^ dic Milgl ic.
^ r bci sich cmpfaugcn; am 29. Nachmittags vrran.
st^ltct die juridische OssslI>VI'asl eine all^cmciuc Vcr.

gungllngsf.>l)ll miltclst bcsoüdcin A'llazugcö nach
Poiödam; am ^0. um 4 U!)r fi»dct cin Dincr im
'ttl-lliller Ooci'M S.al t . dcss'N sämnnlichc Räuille fill
die gcnanntcn 4 T.'^c „ur sül oie Vcrfammlmla. gc.
öff,'ct scin werden.

Italienische Staaten.
T u r i n , 22. Angxst. Olstcrn. gerade in dem

'Augeulilicts, als oic Mluislcr. K,ßung z» E>wc war,
clyiclt die Negicrun.; vlc ofsizicllc Nnh^icht uo« cinen,
Alifstaudc in ?cn ncapolilaiuschcu Proninzeu Vasllicaia
„no Vari. U,„ Mlllrroachl l.lnglc die zwciic, el'cu-
fallv offizicllc Nachricht an. daß Garil'aldi zn Vagnara
in l5alal)ricn gelandet u»d cin Angriff d l i Frciw!lNg<n
alls Rcggio gemacht wordcn sci. Graf (5auour lycillc
sle einer Olscllschaft mi l , dic uin iyn versammelt war.
und da man in I ia l icu spat schlafen geyt. so machic
dic Volichafl alöl'ald die Runde dlllch dic Stadt nild
wccktc cine ftendigc Stimmung. Man w>U bemerlt
l)a»en, daß der Ministcr nichts weniger als ucldricßlich
anssah. als cr scinc Um^'.'lUlg uou dem großn» Er-
cgnissc in Kcunlmji sc^l-. Dic Landung wurdc. wie
mir '̂crslchcrt wird, nicht ol)„c ^amps „«o Müyc dnrch<
glscht. Die ncapolitanischcn Truppen sowohl, als die
Hlolie, welche dlc Glisten l'cwachic, sollen crycl'llchcu,
adcr doch ucrgcolichc:, Wiocrslano grlcistet baden. Der
Torino, t in Tran<?pollsch ff. w.'lchc« an 1000 Frci-
wlll'gc au'ü ^a,ld gsscßl. s^it. .uo es nach Zaro zurück«
l<hlie, um Nl»c Manuschafl zu laden, uon den Neapo«
litancru gei>ommcn worden sei». Man sagt. daß Vrnsco.
ocr Yculc yier augckomlnen ist, wichtige Depesche» miö
S,cilicil lmogl. — Ucorrmorg,,» rciöt dcr Mintsttr dcs
Innern, Hcrr Farini. in Vcglcilul'g deS Generale deUa
Rocca »ach Cyamdcry ad. „m dasewst dcn Kaiscr
Napolcoil zn licglüßcn. Ol> es dic Negicrling bei diescr
Söldl ing oloß auf Hoillchklll oder anch ans irgend
cincn polilischcn .^wccl al'sieyt. läßl sich nicht m,l
Vcslimiulh.ll s.'^c». oa in der polülschen Well l'tidl
Meiunngsil mil glcichcnl N.'chd>lllct ucrirctcil weiden.
— Hcrr Brassier de Sa in l Simon ivoyiit »nif dem
^andc nni> kolnnit nur seilen in die S»l.,0l. Ol l^Mc
woyl , wie »lir vclsichcrl w i l d , kürzlich eine Unter«
rcdllui mil dem Giafrn Caoonr ülier die Vea.sl»cu-
l'.iten in Süo<I la l ieu; aocr er sprach im Namen der
preußischl» llnd nichl dir ö'slerrlichlschcn Regierung.
D.r Gesandte hat ansdiuckiich crl lärt . oaß ,r noch
ll'iucn Allftrag voi» der ö,l.'rrcich!schtn Negiernug cr-
l)all<ll hal'c. ( M n . Ztg.)

— Dcr Plapkolnmandanl von Ncapcl yat den
Aclagcr,lngszll!la>ld liügsl dazu l'cnul)!. alle Journale,
mil Aus»al»me ocö uN<iH<c'»alc" zil snoocudircn. I n
Folge der Wleoclyerslc^ung ccö Prcßgrseßcs l,'aoen
die Zeilungcn stailc ^aulmncn zu lc i^cu; liiödcr
halle oon »ichlamtlichcn Ulailern nnr der «Na;ionalc"
an soforligc Elnzah!»»g gcdachi; dcr Plapkoüimauoanl
hat bicscu UnilllUld ocnlißt. „m ^lic l»creils gedrucl«
icn Nllmnlcrn w.gücymlu zu lasss». Die Io l i rua l i .
stcu l).il><„ sich nun vercinlgt llno ci,le Vorl l . lwng
an^ ^al ' iü l t gruchiel. worin sil zngl l ' l». oaü neuer'
dings lcidcr großc Elzlsjc uon der Pr.sse degaugo,
worocu, dai) ditü jedoch dcr Fehler »llr wcmger Plr>
soncn s. l , iillo rs dnhcr nndiUig wäre, die crslc und
loichligilc Garantie dcr zmycl i 5 l ß ^ , ^ zu vernichten,
zumal iil einem Au^ l^ l i c l c , wo o.e Wallen oor dcr
Thür sein.

„Espcro" vom 2 l . August meldcl, daü zwar
auch l,ci Capo dcU' A>mi <n der Nacht vom 20. auf
dcn 2 l . August gclauocl lvordcn sci. jedoch sci daS
Haopllorpö von Garioaldi l>ci Rcggio «nö i.'and gc-
g»ngln. 3iach dcn neucstcn Nachrichten der yall»
offiziellcil Paliser Blätter auö Nea^ l y.u der Kriegs»
nnnlstcr vicr Odservalloxslagir gct)!locl: in Pozzuoi,
Paiislllpo, Porlici und Tolrc^del-Grlco. Eine ^anoung
>m Mccrl'nscn vo» N»ap>l sol̂ lc dadurch „»möglich
gemacht wcrocn. Dcr ^önig haltc. wic ihm meyrcie
scincr Iul imen oorglschlagcn. sich gcwcigcll. „ach
Gaeia zu grycll. Er wollte dis zulspt bei dcn T:up'
pcu l'lcilicu. Dic gcn>u>»l!N Vlallcr widerleg!,, die
Nachricht, daß sich m Potcn;a eine prooijorischc Nc-
gicruug gcolloct yaoe. Das «Journal des Deoalü"
ouugt eil>c ztorrlspondcnz aua Ncapcl. 1i). Augusl,
W0l!!l cs h l iß l : «Del Soldat dcö Königs Franz
luird sich schwgcn nnd dcr Kampf wird yarllimlig
und vicl^clchl dcr Abgang zwcifcih.,ft werden." I n
clncm andern Vlicfl' rer „Dcl ia ls" »nig Ncapcl, 18.
Au,,,i,1, wird in Vlüsff dcs Angriffcö auf den „Mc-
llacco" lieliauplcl, 12 Uolcrofsizicie scici, glwonuc»
gcwcs.n. Garll'aloi sci al'cr »nit dim „Vclocc" schnc!<
lcr cischicncn. als crwallct luoidc». „ud ciner dcr
Uülcroffizicre H.U>e dcßliall' gernftn: „(5ö ist „och zu
fu' lh!" Dics/r Ruf h^lie Vcidacht l i l cg t . ,s sci
^ärm gcschlaglil wordc» und Napnän Aclo» scl hcr>
dci gccill „nc> halic W'dcrslaud lings^ldüct.

Vermischte ^lachvichreu.
I n H a n l l ' u r g tagt gsgcnwanig die 1^. Gc-

neralvcisammluüg dcr dcuischcu Garl'»r. ^c> A"zcige

dirser Nachricht passirte ei»rm Blatte folgender Druck«
fehler: «I>l Hamlmrg tagt gegenwärtig die 1^ . G a r -
be r Versammlung der dcnischcn Genera le . "

— Am 17. o. M . traf in Golha wilder ein
Transport von mchlcreu tanscud Gcwcliren ein. wel<
che. uon Ital ien kommend, in dcn Gcwedrfabrik,n zu
Zclla, einer zum HerzogihiilN Gotba gehörigen Stadt,
neu perkllss,onirt werden. Dic Gewehre scheinen l'e-
rcits in mchrcren Schlachten u»d Gcfech>cn im Gc«
brauch gewesen z» sein. denn noch tragen Viele Spu -
ren dcs vergossenen 'Alntes, Sic sind aus nllen
Theilen I ta l iens, da die Fadriks^eichen von Tur in ,
Neapel (auch von Triest) au viels» bcnlerkoar slild.

— Der Hohn, mit wclchlin die Dänen den 2ll.
J u l i . dcn Ialircstag dcr Schlacht um, Idstcdt. die
il'iien in der That doch keine freudigen Erinnerungen
erwecken soUtc, als cm Viationalfst fciertcn. hat
cinc cl'sil so gcrechlc wie dnmoiirisch- Sirafe gefnn»
den. Am gcuaimlcn Tage lunr i " der „ -Maml ' ra "
in Nopcnhagcn zur Frier dcr Schlacht l,nc g'.oöc FcN«
Vorstellung, ein „dänischcö Waff>nf,sl". vorl'sl'.i l l l wor>
dcu. Zn cinem anfzufndrrüdcn Schel»gcf>'cht warci»
aus dcr bckmliülich aus Dculsch^i, bcslcbcndeu In>
fanterie dcr Garniso,» 320 Soldaicn als Statisten
l'cigczogtu worden; 200 von idnm solltcu dir Da'ucn,
l20 die Schleswig Holslcincr vorstehe». „nd die ^t)«
lercn nall'irlich mit Glan; gcschlag.n n -d ihrcr Fa^ne
bcranl'l werden. Der Nriegsmimstcr freute sich über
dicsc.1 grniale Arrallgcmcnl so s>-br> daß allc Acu^c«
rlliigeu von Mißbil l igung, wclchc scll'lt in dänisch.ll
Kreisen laut wurden, ihn nickt bswcgcn konnte», uon
icincm Projekte abzilgebe» ; cr soUlc abcr l'iticr tot.
lauscht werdru. Die braven Soldaten vcrablldcleu
sich. den Hcrrcu Dänen einen dick.u Strich durch
il'rc Rechnung ;,l maa>n; uod ganz gegen das Pro>
gram wurde die pseudo'däuischc Ueberillacht von der
ang l i ch schlcswig'hoüiciüischcn Mind rhc» lüchliH aufs
Hanp! gcschlagcn »nd den Dänen ihre ^ l hn l goiom«
mc» . worauf beide P'l leie» uon der 'Uuhne sprangen
<l»o linier dcn l!,ben Klängcn ibrcs ,/Schlcswlg'HoI»
stein n>cerumsch!ll,!gel>" dnrch dcn G>nilU zogru. dcu
v,rl»Il"lfflcn Däneu das Nachiche» lassliw.

— I m Gouvernement Moskau l)at sich ei,, 40»
jabriges Frauenzimmer ans 'sli.iiöscm Wal'üsi,,» s, lbst
urrbraüitt. Dcr BclichtcrN.'ltcr dcr ^Mo^kaii lr Gou-
ucrncmcnts-Zsllnng" erwähol, daß sich i „ di,sem Früli«
j^ibrc 15 Pcrsouc». Mä"ncr. Wcib,r und Kinder, im
Gonvl'lncmlut Olonep gleichfalls auö religiösem Wal '»-
sinn selbst vcrbrannt h.iben. und snchl dabti zu l'sireiscn.
daß ls eben uur rcligiös.r Wal'nsiuu der Eiin<Iue«
sei. der solche Erschsinungen hervorbringe, nicht aber
eine Solle von Ssll' l ivcrl'rtimeri! gebe. ^fn l l l l i Iab«
ren scis» nur (!) 37 Fälle von Sell'^vellnenullüg vor«
gskoillmcn. Dicsc Bcwcisfübrung ist .'Der off.nl'm scbr
schwach, da eiu Ma l die Zablcn s.hr unsich.r sind. dauu
!,l»cr anch es sehr auffällig ist, wcn» 1U vo» d,n 37
Fällen in dicftm I 'hre vorgckommen sind. Dcr reli-
giöse Walinsin» n»d die Sikl i ic iei ist »irgcnd^ so ver«
orcilct wie in Rußland, und dic Vllichlc von cillnlei
criravagantcn Sckicn wilden durch solche Thalsachcu
blssätigt. uichl widerlcg!.

Neucssc Nachrichten nnd Telegramme.
T r i e f t , 27. August, Die heutige „Tricsl. Z ig . "

mcldct anS V a r i vom 24. d, M . : V-cle Kampf-
lustige geben von bicr nach Poienz.i. wo sich dic H,Ifs<
truppcn für Garibaldi sammclu.

M a r s e i l l e , 28, A»gnst, Aus R o m . 2.'> d..
wird gcmcldci: Die dcr Ga,uiso>l Bcmveols gcssudete
Verstärkung wnrdc zurückgeschlagen, ^amorici^re eul-
seüdetc cinc Truppcukolonni' ^»r Ucl'erw.'chuug der
tosc<nl,scl)c» Grcnzc. — Aus Ncapsl. 2l l . d,. ,v>rd l><-
richtct: Die Aufständischs» in Potenz proklamirl,,,
Garibaldi zum Diktator. Die Ionrm,le v.röffiullichcl,
enlcu A»f!w»di;.nlfnlf, Pianclli und Vo5co sind »>il
sechs Bataillonen nach dem Kriegsschauplatz abgc«
g'Ngen.

Neueste lNl5 Ill^lie,l.

T u r i n , 2ll. August. Ein ^'eitarlilel dcr beuli,
gen «Ol'iniouc" verslicht nachzuweisen, daß, Mai,zi,ii in
I la l icu kcilic Synipalbic» bcsinc. lind i>aß so»ach vo»
ihm iilchls zu l'tt'nichlcu sci,

T u r i n , 2U. August. I n , ^agcr vo» Sau Man-
chio h,U'cll bei drr Brigade Bologna U,>ordl,„!'gsu
st.'ltglsnndc». Dcr cnglischc Glsandlc soll dic Regie-
rung znr Mäü'gung ermahul babcu. Cavour will cin
M'lgücd dcr Dcputirlczikammcr uach Rußland schicken,
„m do>t die Vorurlhcüc in Bctssff I tal ic»« zu be«
kämpfen. Ancb ,n Biclla werde:, Vorbelcilungei, zum
Empfänge von Trnppc» szcOoffc».

T u r i n , 27. Angn«. Picmoutenschc Bcrsagli,rl.
welch, ,n Ncapel von der dort lisg,„dsn ^lol lsN-A^
lbeilnng an's ^'ano gfstiegs» wars», wurdc» von -..cl»
polüan'schc» Soldatcu angcfallc» und ei"i>ie venv.'N.
dct. Dcr picmoi'lesischs G o n d l e , M.'lchese Pillama.,
>iua. ucllangle vo» dcr »capolllauischc» Negicrung
Ol»u.ill»iu»g und erhiclt ci,ftll's.

' Druck und Verlag '̂on Ignaz v. Kleinmayr st F. Vamderg m ^ubach. — Vcrautwortllchcr Redakteur: F. Vambcrg.
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«ßftkten- nub XUedjset-üurfe
an btv f. t. iijfrntfid>eit Sförfc in SStcn

$en 28. 91 ii o u a 1800.
ffjfeften. SUedjfel.

fi% SÄataaiquf« K7. ' «u$«Ourfl . . 1U.4O 9r.
5V#WiU.*«nl. 78.40 i SenNm . . 1*29.50
UJanfaftirn . . 7»2. St. f. Dufafcn li.'il1

Jtr<>itafti<n . 182/20

fttembc n •- 2t n $ e t ß c.
2>en 27. 91 n 8 ust 1860.

£ r . ®oron Hocfb. f. f. Oberst, von »TJeronci.
— # r . 5J«int>ciij;, f. f. Obcrfilinilniiiut, von 9(\iflufa.
— £>te gurren u. ©fublitiS, <priuaticr, iiiit> — Cfgat.
$eamte. oou ^>eflb. — $ie £rrren 8efl<it, f. f.
professor. unb — SWaier, JpauDcl^moini, von ffitm.
— $ ie #errcn Gofsltt, f. f. ©stliticn ' 2>treftca\ —
Galigarit, 3»n>elier, unD — sanfter. 2lgeiit, von
trieft. — Die fyxvtn Mouaf, Äiiufnmmi, utiD —
©rubfr, Qt\)\tx. von työlUxmaxU. — %r. Snronin
Culerottl, ^r ionte. von Srtest.

3.1503.^(2)

JJrtoat - 31üif)d)cnfssjusc
b e r

Leopoldine Petritsch,
ftürfUttbuf $tt. »O6, (rflen (2tocf,

wirb bet (ScJulFucd am 1. £)Ftobec 18G0
beginnen.

3« biefer Sdjule, für tucldjc ftctö hie tü<btin*
fttn S e ^ r f r a s t e tl;ätifl stub, werben nebst allen
für btc formal • ^auptfd;ulcit v»orqcfd;rtcD>cucn ©e«
^enftänbc audj ©cogrnp^ic, Se[ti)c|"d;id;tc, SRuturge«
fct>id?te unb 9?atmlcl;rc, bann bie italtcitifd;c, cn^Hfd^c
unb fran^ojtfdjc Spracfyc, so wie ami) Fortepiano,
©cfang, 3cid)neu unb alle luctblidjcn ^aitbavbcitcn
i n abflcfon&crtcu ^ c r ä i i m t ^ c n ilc^r^immcr»
flclcl;rt

^str bic französische ©pradjc tjl cttie ttit^tige
^ r a n | d f t n aufgenommen worben, baf;cr eine a.ritnb«
lid;e SJübunß in biefer 8praa)c mit 3uücrftd;t erwar«
ttt werben sann.

9lud? sonnen in bie w3ortWlbungö«ÄlslfTc" (jrö»
$ere 2Wabd;en, lucldjc bie formal »Älaffcn bercitü
beenbet baben, jcborfj eine böl;erc, bent je^tgcit 3cit«
seifte angemessene 93ilbiinfl anstreben, für einheilte
©egeiiftänbc, a lö : beiitid;c Literatur, ©cltflefdjid;tc,
9totnrlebrc ?c. — natürlid; um gertnoere greife —
eintreten.

ßbeuso werben SWabcfjcn in Äost uub Cuarttcr
gegen fe^r billige 53ebingni|se aufgenommen unb cd
wirb bereitä cnusldjfeiien Ü}iabd?cn obgefonbert gvünb'
Iid;cv Unterridjt im &vdycn, tit aUen ti»eil»(id)cn
B a n d a r b e i t e n uub in ber äjpauöljaltiinrt crti;cilt.

2)ie programme btcfcö 3nftitutcö Hegen bei ber
©efertigten jur (gmstdjt uor.

IiCoiioldlne IVti-M*cIi,

Drr ergeben!* ©(fertigte mad;t Den I'. T. fycx>
xtn &Utxn unb ^ormiuiberu tie 9lnjfige. bnß er
bebnfi ber 9lufnaljm«pvüfuug uiib eined notöiuenbigcu
tßorfprunge« tu Den 9lnfatig«gtuuben ber lsltctnifd;cn
©prnc^r mit jeneii ©djiilcr», ivel^e in t>a& ®»ni'
iiafiiMi übertreten, am 1. September I860 ben
Unterricht brgtuneu lutrDe.

«polana. «öorfliiut 9ir. 20.

Z. 1228. (3)

Orientalisches
vA,!^ Enthaarungsmittel
l ^ 2 ^ ü Flacon fl.H.»O,
? M ^ ^ ? entfernt ohne jeden Schmerz oder Nach-

tb"l. selbst von den zartesten Hantstcllen
Z ^ « l ^ ^ M » ^ Haare, die man zn beseitigen wünscht.

Die bei dem schönenGeschlecht bisweilen

vorkommenden Vartspnren. znsammengewachftnen Aliqen-
branen, tiefes Scheitelhar »verden dadlllch binnen 1«>
Minnten beseitiget.

Lilionese
ist von dem königl. preuß. Ministerium für Medizinal'
Angelegenheiten geprüft nnd besitzt die Eigenschaft, dcr
Haltt ihre jugendliche Frische wiederznssrden und alle
Haut-Unreinigkeiten, als: Sommersprossen, Leberflecke,

zurückgebliebene Pockenflecke, Finnen, trockene nnd fenchte
Flechten, so wie Rothe auf der Nase (welche entweder
Frost oder Schärfe gebildet hat) nnd gelbe Haut zn
entfernen. V>j wird für die Wirl l ing, welche binnen
14 Tagen crfolgt, garantirt nnd zahlen wir bei Nicht-
erfolg den Vetrag relonr.

Preis l."'" «"»ze Flasche ft. 2.00.
Fabrik von Notheöc Comp., Konnnandantcnstr. 31.
Die Niederlage fi'ir Laibach befindet sich bei Hrn.

A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr. 23l).

Z. 1«U8. (3)

schon zn Michael i ,
Haus-Nl. 24 obere Vradischa-Wlftadt,

bestehend aus !> Zimmern, 1 Kabinet, Küche
mit Sparherd, Dachkammer und Holzlea/.
— Näheres bei der Frau Hauseigenthümerin.

3 . 1523.

fill-

Cöd)ter aus bddmnt iinl» l)ürgerlid)fm Stank
fowobt, olö and) für foldjc, bic stdj beut i'cf;rfad;c in waö immer für einer ®tgcn|"d;aft imb 3öci|"c luibmen
luolleu, bietet tu gefouberten 9lbtl)cilnn(|cn biii

„eußltfdje 3nftitut ju Slugöburfl"*
3)cr Unterricht umfaßt: Religion, alle bentfd^en (SlemcnrargegcnfWinbc, alle 9lrten uon wctblidjen

§nnb« unb Äunftarbciten, franji}stfd;c, englifd;e uub italtentfd;c 3prad;c, Äfouier» unb 3it(;crfp(e(, ©efaug,
3cidjnen unb Stolen, denjenigen 3ög(ingcu, wcldjc stdj mefyr für bav̂  lmudlid)c ©cfd^ciftöleben befältigen
wollen, ist ©clcgcul;ctt geboten, baä kodjen, 33ügclu, ^lueibefseru ber Sßafrfjc, Äleibcr« uub ^n^nwdjen
ju erlernen. 2)i'c ^erstd?cntng, baß tuebei ber pflege ber ©cfnnbf)cit uub ber 9ln3bi!bnng bed Äorperü
\y\ns üor^üglid; ^cdntuug getragen wirb, nnt> baß bicfclbcu utdjt nur bnrd; bie geräumigen uub gefnnbeit
l'oFale, fou'bern and) burd; I;anfigc ©payergauge int großen 3"stihtt3gartcu, sowie im freien uub uad;
beut ber 9lnstiilt gehörigen frönen 2onbl;aufe \n erzielen gcfnd;t werben, mag ben ©Itcrn jebc 93eforgniß
für baiS 2Bol;I ilirer, bent 3"ft i t l l t c «njuoertranenben XodHcr benehmen.

Ueber bic gan^e (Stnridjrung, sowie über bic (Stntljctlung be\5 Uutcrridjtcö, gibt ber ^ro|'peftu<J
9fu$Iimft.

5ßicbcwröffnung ber Änrfc am 1. Oftober I. 3-
^tc $Sotftct)ctin.

_ _ _ _ _ .

Die Samen-Pfldn^eiiQaiiösung
b e ö

C. Platz & Sohn in Erfurt
fyat ben Unterzeichneten ennäcf)ttget, Söcftelluncjen fite bieselbe e n t ^ e n jju nehmen, so
wie auč) bie Ser̂ etĉ niiTe öon ed;ten Sjaavlcmct %Mnntcn\\vicbcln, fyflaineih
^xnchtyträndnvn tc. tc. Qtati* auöjufolgen.

Johann f\lcbcl
Z. 1831. (1)

Wohnung" - Vermiethungs - Anzeige*
Im Hause Stadt Nr. 179 ist die \V ohnung im zweiten

Stoeke gassenseits, bestehend aus sechs Zimmern, Küche,
Speise- und Dachkammer, dann Holzlege und Keller, von
nächstkommenden Michaeli an, zu vermietheu. Das Näher0

beim Hausmeister daselbst.


